
DER LANDKREIS
www.wochenblatt.net

MIETGESUCHE

2 ZIMMER
2-3 Zi. Whg. gesucht 
in Gottmadingen u. Umgebung, WM
850€ - 900€, Tel.: 0160/95683432

VERMIETUNGEN

3 ZIMMER
3-Zi.-DG-Whg. 
in Gottm. zu verm. Wasch- u. Trocken-
raum, Miete 650 €, Garage 60 € +
NK + zwei MM KT. Keine Tiere, kein
Balkon. Zuschriften unter 118041 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

KAUFGESUCHE

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe
in Rzell gesucht, Minijob od. TZ. Wir
freuen uns über Ihre Bewerbung,
gerne mit Bild an BewerbungBoden-
see@web.de 

STELLENGESUCHE

Suche Malerarbeiten
Renovierungen, Glasrein., Gartenpfl.,
Terrassenrein., Umzüge, Entrümp.,
Winterdienst,  0160-8432431

SAMMLERMARKT

sucht Uhren
Rolex, Breitling, Cartier, IWC, auch de-
fekt. Tel.: 0155/60831052  

AUTO-
MARKT

www.wochenblatt.net

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

WOHNWAGEN/-MOBILE

SONSTIGE MODELLE

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

MÄRKTE
www.wochenblatt.net

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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glücklich
Geburtstagskinder!

Sie können den Singener
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH | 78224 Singen 

Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr
UND

  

f
Tourist-Information Singen | 78224 Singen

Mo – Fr 9 – 16 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr
oder Online:

wochenblatt.link/Geschenkscheck

TTourist Inourist Infoormation
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Mit einer Fülle
von Angeboten
und Terminen !

Der diesjährige Weih-
nachtsbasar und Tag der 
offenen Türe an der BSZ 
Radolfzell hatte vor dem 
ersten Advent nicht nur 
einen rekordverdächtigen 
Andrang verzeichnet, 
sondern auch ein Rekord-
ergebnis erzielt. 

von Oliver Fiedler

Im Rahmen des stimmungsvol-
len Abschlussgottesdienstes der 
Schule in der Kirche St. Meinrad 
konnten die Vertreter der Schü-
ler Mitverantwortung (SMV) da-
mit große Spenden von jeweils 
3.333,33 Euro an den Spital-
fonds Radolfzell, an die Fach-
stelle Sucht mit ihrem Projekt 
„Aufwind“ in Singen und Ra-
dolfzell und an das Kinderheim 
Peter und Paul in Singen über-
geben. Der Erlös war so groß, 
dass Nina Günther von der SMV 
sogar noch eine weitere Spende 
an den Förderverein der Schule 
in Höhe von 2.222,22 Euro über-
geben konnte.
Der Applaus in der voll besetzten 
Kirche war riesig über den Erfolg 
und auch das Lob von Schullei-
ter Markus Zähringer war groß. 
Er dankte allen Beteiligten, die 
hier in den Wochen vor dem Ad-

ventsbasar in die Vorbereitungen 
involviert waren und deren Stän-
de dann doch zum Teil innerhalb 
kürzester Zeit ausverkauft gewe-
sen waren. „Das ist euer Erfolg, 
auf den ihr Stolz sein könnt“, so 
Zähringer in seiner Ansprache 

von der Kanzel der Kirche.
Bürgermeisterin Monika Laule, 
die hier für den Spitalfonds die 
Spende entgegennahm, zeigte 
sich überwältigt von der Höhe 
der Spende. Die solle für eine 
schöne Weihnachtsfeier der Be-

wohner verwendet werden, die 
ja im Herbst endlich in den Neu-
bau auf der Mettnau einziehen 
konnten.
Lars Kiefer, von der Fachstelle 
Sucht, freute sich, dass damit 
das auch für ihn persönlich sehr 

wichtige Projekt „Aufwind“ für 
Kinder von suchtbetroffenen 
Familien weiter gestützt werden 
kann. Er selbst sei auch auf dem 
Basar gewesen, ließ sich bei den 
Friseurklassen sogar die Haare 
schneiden und zeigte sich enorm 
beeindruckt von dem Engage-
ment, das er hier an der Schule 
erlebt hatte.
Jürgen Napel war schlicht „hin 
und weg“ von der Spende an das 
Kinderheim. Damit werde es für 
dessen Bewohner möglich sein, 
ein Stück weit ein „ganz nor-
males Leben“ zu führen. Zum 
Beispiel könne man damit einen 
Führerschein unterstützen. Das 
Jugendamt übernehme das zum 
Beispiel nur dann, wenn es be-
ruflich nötig wäre.
Schulleiter Markus Zähringer 
kündigte zudem Veränderungen 
für die Kirche St. Meinrad an, 
die nun zur „Eventkirche“ um-
gestaltet werden solle. Schon 
bald würden die Kirchenbänke 
ausgebaut. Sie sollen den Holz-
klassen des BSZ zur Verfügung 
gestellt werden, damit daraus 
Neues geschaffen werden kann. 
Auch die Maler in Ausbildung 
sollen in die Umgestaltung des 
Kirchenraums einbezogen wer-
den. Wenn dann nächstes Jahr 
der Abschluss gefeiert wird, wer-
de diese Kirche eine andere sein, 
so Zähringer.

Radolfzell

Rekordspenden des BSZ nach dem Basar

Bei der Übergabe der symbolischen Spendenschecks: Schulleiter Markus Zähringer, SMV Verbindungs-
lehrerin Verena Honz, Lars Kiefer von der Fachstelle Sucht, Bürgermeisterin Monika Laule, Jürgen 
Napel vom Kinderheim St. Peter und Paul Singen, Schülersprecherin Nina Günther und SMV Verbin-
dungslehrer Dario Hommel. swb-Bild: Oliver Fiedler

Strom, Ideen, Wissen: Stets mit 
offenem Ohr für alles, wertge-
schätzt bei Mitarbeitern und Kun-
den, gewährleistet Benno Schrödl, 
Elektroinstallateurmeister und 
Betriebswirt des Handwerks, in 
bester Familientradition mit sei-
nem Betrieb in Tengen und einer 
Außenstelle in Gailingen seit 
Jahrzehnten die Stromsicherheit 
bei Anlagen und bei Geräten.
Welche Entwicklung das Unter-
nehmen seit der Gründung durch-
laufen hat und wie es stets auf dem 
neuesten Stand der Elektrotechnik 
bleibt, das hat WOCHENBLATT-
Autor Werner Leber im Rahmen 
der Kampagne „Unternehmen und 
ihre Familien“ für die Leserinnen 
und Leser veranschaulicht.
Die Geschichte von „Elektrotech-
nik Schrödl“ wurde nicht nur im 
WOCHENBLATT veröffentlicht, 
sondern ist jetzt nun ein Teil der 
Räumlichkeiten in Tengen. Die 

bedruckte Forexplatte übergab 
WOCHENBLATT-Mediaberaterin 
Sonja Muriset an den Geschäfts-
inhaber Benno Schrödl und seine 
Mitarbeiterin Elke Schaaf-Echter. 
„Wir wurden von Außenstehenden 
auf die Veröffentlichung ange-
sprochen und erhielten durchweg 
positive Resonanz. Die Kampagne 
bietet den Leserinnen und Lesern 
einen genauen Einblick in die Ge-
schichte unseres Unternehmens. 
Dabei wird es eher als Familienge-
schichte wahrgenommen“, erzählt 
Benno Schrödl.  Juleda Kadrija 

Erfahren Sie hier, wie sich das 
Unternehmen seit seiner Grün-
dung entwickelt hat und wie es 
stets mit 
der neuesten 
Elektrotech-
nik Schritt 
hält:

Familienunternehmen Elektrotechnik Schrödl

„Als Familiengeschichte  
wahrgenommen“

Geschäftsinhaber Benno Schrödl und Mitarbeiterin Elke Schaaf-
Echter bei der Übergabe. swb-Bild: Juleda Kadrija

Im Nachruf auf Prof. Dieter 
Rühland in der Ausgabe vom 
18. Dezember stand im WO-
CHENBLATT, dass die He-
gau-Bodensee-Hochrheinkli-
nik unter dem damaligen OB 
Andreas Renner in Schieflage 
geraten sei. Als die Hegau-Bo-
densee-Hochrheinklinik 2009 
in Schieflage geriet, war An-
dreas Renner allerdings nicht 
mehr Oberbürgermeister. Sei-
ne Amtszeit endete 2005. Das 
„Abenteuer Hegau-Boden-
see-Hochrheinklinik“, wie es 
im Nachruf bezeichnet wurde, 
wurde allerdings wie geschrie-
ben in der Amtszeit Renners 
begonnen.  Redaktion

Singen

Richtig ist...

Ab Januar 2025 ist es so weit: Alle 
Fahrten mit dem Seehas innerhalb 
Radolfzells und den Ortsteilen 
Böhringen und Markelfingen (so-
wie Stahringen über das Seehäsle) 
können dann für nur einen Euro 
unternommen werden. Ergänzend 
können Inhaber der Monats- und 
Jahreskarte für die Stadtbusse ab 
Januar ebenfalls die Anbindung 
über den Seehas und das Seehäsle 
nutzen.  Pressemeldung
 Quelle: Stadt Radolfzell

Radolfzell

Ein-Euro-Zugticket
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